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BÜRGERMEISTER ANDREAS STOCKINGER

Auf in einen vielversprechenden Sommer! 

Liebe Thalheimerinnen und Thalheimer!

Thalheim hat die warme Jahreszeit einmal 
mehr mit einer Vielzahl an Veranstaltungen 
willkommen geheißen. Ob beim Dirndl-
springen in die Traun, dem schwungvol-
len Pfarrfest, dem Vortrag von Dr. Rüdiger 
Dahlke, dem Sommernachtskonzert zum 
25. Jubiläum der Landesmusikschule 
Thalheim oder dem Kabarett im Vithal: 
Hier bot sich für Groß und Klein und für 
jeden Geschmack das Richtige.  

Sehen lassen können sich neben un-
seren zahlreichen Events auch die Er-
folge unserer Vereine und Institutionen. 
So freut sich unsere Trachtenmusik-
kapelle über eine Auszeichnung in der 
Marschwertung, während auch die FF 
Am Thalbach beeindruckende Erfolge 
verzeichnen und bei den Bezirksbewer-
ben tolle Ränge abräumen konnte. 
Stolz dürfen wir auch auf unsere Union 
Fußball Mannschaft sein, hat doch die 
Kampfmannschaft den 3. Platz in der  
Bezirksliga belegt. Der Grundstein für 

derartige Erfolge wird schon in der Ju-
gend gelegt, wie auch ein toller Sieg der 
Jugendmannschaften beweist: Die U13-
Mannschaft darf sich nach einem span-
nenden Saisonverlauf über den Meister-
titel in der Unterliga freuen. 
Auch die U10 darf über starke Leis-
tungen jubeln: Nach zehn absolvierten 
Spielen beendeten die "jungen Wilden" 
die Meisterschaft mit acht Siegen und 
zwei Unentschieden und bleiben damit 
ungeschlagen. 
Gratulieren möchte ich auch dem TSC 
Thalheim. Dank der guten Arbeit der 
taf tennis academy scheint das heurige 
Jahr nach Abschluss der Meisterschaf-
ten das erfolgreichste in der Vereinsge-
schichte zu werden.
Herzlichen Glückwunsch sage ich an 

dieser Stelle auch der DSG, die kürzlich 
ihr 50-jähriges Bestehen gefeiert und 
sich zu diesem Anlass auch gleich selbst 
den Titel geschenkt hat. 

Offene Jugendarbeit in Thalheim
Mit 1. Juli 2014 fällt der Startschuss zu 
einem Projekt, das mir sehr am Herzen 
liegt: Der bekannte Jugendarbeiter Mi-
chael "Shorty" Kurz hat ein für Thalheim 
maßgeschneidertes Konzept für eine 
qualitative Jugendarbeit erstellt. Es han-
delt sich dabei um eine strukturierte Ba-
sisarbeit, die darauf abzielt, Kindern und 

Jugendlichen eine Anlaufstelle zu bieten, 
die bisher aus unterschiedlichsten Grün-
den Einrichtungen wie Vereine udgl. nicht 
in Anspruch genommen haben. Zwei Ju-
gendarbeiterInnen des Vereins "Jugend 
im Zentrum" sind zu diesem Zweck ab 
sofort im Gemeindegebiet von Thal-
heim unterwegs. Lesen Sie dazu auch 
den Bericht von Jugendreferenten GVM 
Andreas Gatterbauer auf Seite 9. 

Bunter Ferienspaß
Dass das Wohlergehen unserer jungen 
Bürgerinnen und Bürger groß geschrie-
ben wird, zeigt auch das bunte Pro-
gramm, das sich im Rahmen unseres 
"Ferienspaß" präsentiert. Ich freue mich, 
dass das Programm wieder so gut an-
genommen wird und wir damit dazu 

beitragen, dass der Sommer abwechs-
lungsreich gestaltet werden kann. 

Schwungvolle Jubiläumsfeier
25 Jahre Klipp war für das Ehepaar 
Lanzl der Anlass, um in Thalheim eine 
gelungene Feier mit 800 ihrer 1.200 An-
gestellten aus 185 Salons zu gestalten. 
Wir gratulieren unserer außergewöhn-
lichen Unternehmerfamilie zu diesem 
Jubiläum und wünschen ein herzliches 
"Glück Auf" für die kommenden Jahre! 

Ein weiteres Highlight wartet im Sommer 
2014: Wir freuen uns auf die Eröffnung   
der neuen Raiffeisenbank am 12. Juli! 

Ich wünsche Ihnen einen entspannten 
und erholsamen Sommer. Genießen Sie 
Ihren Urlaub mit Ihren Lieben und kom-
men Sie gut und gesund wieder nach 
Hause. 

Ihr

Bürgermeister Andreas Stockinger 

BÜRGERMEISTER
ANDREAS STOCKINGER
(ÖVP)

25 Jahre Klipp: Ewald und Edith Lanzl (M.) freuten sich über Glückwünsche von  
Amtsleiter Leo Jachs (l.) und Bgm. Andreas Stockinger. 

 Die Trachtenmusikkapelle bei der Marschwertung am 14. Juni 2014 in Pichl: 
Die Musikerinnen und Musiker erreichten stolze 90,64 Punkte. 
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BERICHTE DER VIZEBÜRGERMEISTER

Liebe Thalheimerinnen, 
liebe Thalheimer!

Wohlfühlen in Thalheim
Zuhause soll man sich wohlfühlen und 
Thalheim ist unser Zuhause. Im ersten 
Halbjahr ist wieder viel weitergegan-
gen in der Gemeindearbeit, viele Wei-
chenstellungen sind erfolgt. Projekte, 
die noch am Papier stehen, Verhand-
lungen über die Mitfinanzierung des 
Landes, Raumordnungspläne wurden 
diskutiert, zum Seniorentag geladen 
und Konzepte für eine „aufsuchende“ 
Jugendarbeit geschmiedet und finali-
siert. Alles notwendige Maßnahmen, 
damit das Eingebunden sein der Bür-
gerinnen und Bürger in ein funktionie-
rendes Netzwerk mit dem Namen „Ge-
meinde“ noch besser gelingt. 

Ja, es ist viel gelungen in den letzten 
Wochen und Monaten. Die Möglichkei-
ten dazu geben uns die erfolgreichen 
Thalheimer Betriebe, die Kommunal-
abgaben fließen weiterhin auf gutem 
Niveau und auch bei den Rückflüssen 
der Ertragsanteile des Bundes steht 

Thalheim mit dem Blick nach vorne gut 
da. Dies gibt uns den Handlungsspiel-
raum, dass wir für das Lebensumfeld 
der Thalheimerinnen und Thalheimer 
die notwendigen Aufgaben erledigen 
können. Dazu braucht es aber kluge 
Vorarbeit, denn wir leben ja nicht nur 
im Hier und Jetzt, sondern die Weichen 
für eine gute Zukunft gilt es rechtzeitig 
zu stellen. 

Unser Sportplatz erhält ein 
neues Kleid
Ein wesentliches Projekt, das in die 
Umsetzungsphase kommt, ist die 
Sportplatzsanierung. Für unsere enga-
gierten Sportvereine, aber vor allem für 
die Nutzer, die Jugend, die Sportlerin-
nen und Sportler, wird mit einer neuen 
Beregnungsanlage, einer Modernisie-
rung der Flutlichtanlage und der Sa-

nierung des Kopfgebäudes ein Schritt 
gesetzt, der neue Motivation bringt. 
Diese Maßnahmen sind möglich, weil 
alle im Gemeinderat an einem Strang 
ziehen und so konnten auch erhebliche 
Landesmittel nach Thalheim geholt 
werden. Über den Sommer werden die 
ersten Umsetzungsschritte  gesetzt.

Musikschule ein Kulturbotschafter 
Unsere Landesmusikschule setzte 
mit einer großen Veranstaltung An-
fang Juni den ersten Schritt ins Jubi-

läumsjahr. Schon am Vormittag konn-
ten Schülerinnen und Schüler der 
Volksschule, aber auch aus Schulen 
in der Region, Musik hautnah erle-
ben. Direktor Wolfgang Reifender und 
sein Team waren einmal mehr Kultur-
botschafter, denn Musik ist nicht nur 
Freude und Unterhaltung, sondern 
bringt auch andere "Seiten in uns" 
zum Schwingen. Es wurde sichtbar, 
dass Musik Menschen zusammen-
führt,  und das soll im 25. Jahr des 
Bestehens der Landesmusikschule 
noch oft passieren. Auch beim Som-
mernachtskonzert gab es ein musi-
kalisches Feuerwerk durch das Kam-
merorchester Festival Sinfonetta Linz 
und Sopranistin Elisabeth Wimmer. 
Zum Jubiläumsjahr wird die Heim-
stätte, das Haus am Kirchenplateau, 
einen neuen Anstrich erhalten. 

Dass die Marktgemeinde Thalheim eine 
sehr lebenslustige ist, zeigt sich an den 
vielen Veranstaltungen und Festivitä-
ten vor der Sommerpause. Für diese 
Lebenskraft  zeichnen viele engagierte 
Personen auf allen Ebenen verantwort-
lich. Ja, es kommt immer auf die Men-
schen an und ob die handelnden Per-
sonen gut miteinander können. Denn 
immer dort, wo die Stimmung passt, 
geht viel weiter, gelingen gute Projekte 
zum Nutzen aller.  

Das Jahr 2014 hat bisher wieder wert-
volle Impulse für eine gute Thalheimer 
Entwicklung gebracht. Ich freue mich 
darüber, wünsche den Schülerinnen 
und Schülern eine „heiße“ Ferienzeit 
und Ihnen allen einen erholsamen 
Sommer!

Ihr

Vizebürgermeister Klaus Mitterhauser 
Kultur-, Gesundheits- und 
Sportreferent

VIZEBÜRGERMEISTER
KLAUS MITTERHAUSER
(ÖVP)

Über den Sommer werden die ersten Maßnahmen für die Sanierung unseres  
Thalheimer Sportplatzes gesetzt. 

Von der "Crazy Percussion" Anfang Juni im Vithal Sport- und Gesundheitszentrum 
zeigten sich die jungen Gäste begeistert. 



Leben in Thalheim journal • Juli 2014 5

BERICHTE DER VIZEBÜRGERMEISTER

Liebe Thalheimerinnen und  
Thalheimer!

Alljährlich nähern wir uns wieder mit 
Riesenschritten der Urlaubs- und Er-
holungszeit. Für die Kinder hat das 
letzte Rennen um gute Zeugnisnoten 
vor den wohlverdienten Ferien be-
gonnen und  wir Erwachsene freuen 
uns über ein bisschen „Auszeit“ bzw. 
unseren Sommerurlaub, um Zeit mit 
unseren Familien verbringen zu kön-
nen. 

Erfreuliches darf ich Ihnen heute aus 
dem Wohnungsausschuss berichten:

Als Obfrau dieses Ausschusses  freut 
es mich besonders, dass ich Ihnen 
mitteilen kann, dass für die Häuser 
Günther-Wallner-Platz 1, 3, 7, 8, 9, 10 
und 11 ab Jänner 2015 die Mietpreise 

um durchschnittlich € 2,30 inkl. MWSt 
je m2 Wohnnutzfläche billiger werden. 
Beispielsweise wird dann eine Woh-
nung mit einer Nutzfläche von 60 m2 
um € 138,00 monatlich billiger wer-
den. Dies deshalb, weil die seinerzei-
tige Finanzierung des Darlehens mit 
einer Laufzeit von 25 Jahren nunmehr 
für diese Häuser zur Gänze zurück-
bezahlt wurde. Ab diesem Zeitpunkt 
werden sich die Mieten auf gleichem 
Niveau wie bei den benachbarten 
Miethäusern  bewegen. 

Der Günther-Wallner-Platz, bestens 
gelegen im Zentrum von Thalheim, 

soll wieder ein Wohlfühlort mit zufrie-
denen Mietern werden, dies war und 
ist mir als Wohnungsausschussvor-
sitzende ein dringendes Bedürfnis! 

Asphaltierung Flößerstraße
Als Anrainerin in der Flößerstraße ist 
es mir eine ganz besonders große 
Freude, dass unter Einbindung der 
Bewohner ein für uns alle so gutes 
Ergebnis im Gemeindevorstand be-
schlossen werden konnte. 
Allen politischen Fraktionen war es 
ein Anliegen, eine verkehrsberuhigen-
de Lösung für die Flößerstraße, den 
Kollerberg und die Raiffeisenstraße 
zu schaffen.  Mit der „Begegnungs-
zone“ ist dies sehr gut gelungen. Es 
sind nur 20 km/h Fahrgeschwindig-
keit erlaubt, was eine erhöhte Sicher-
heit für Fußgänger und Radfahrer  
miteinschließt. Gleichzeitig konnten 
einige Parkplätze zusätzlich geschaf-
fen werden, auch dies trägt dazu bei, 
die Geschwindigkeit zu drosseln!

Seniorentag
Der Seniorentag im Juni  fand heu-
er  in einem sehr schönen Ambien-
te in der (umgebauten) Tennishalle 
statt. Dies war unumgänglich, da das 
Platzangebot im Turnsaal der  Volks-
schule nicht mehr  ausreichend war.   
„Highlight“ des Abends  war das Kaba-
rett mit Herbert Steinböck und Thomas 
Strobl, welches unsere Lachmuskeln 
sehr strapazierte. Aufgrund der vie-
len positiven Rückmeldungen unserer 
Senioren/innen war es für uns alle ein 
toller Nachmittag mit einer köstlichen 
Jause, geselligem Beisammensein und 
gelungener Unterhaltung. 

Ein herzliches „DANKE“ sage ich an 
dieser Stelle dem Amtsleiter Leo Jachs, 
dem Bauhof, allen Gemeindebediens-
teten, den Gemeindevorständen und 
Gemeinderäten, die die Bewirtung 
übernommen hatten und so für einen 
reibungslosen Ablauf gesorgt haben! 

Abschließend wünsche ich allen Thal-
heimerinnen und Thalheimern einen 
erholsamen Sommer: Tanken Sie Ener-
gie in der herrlichen  Natur in unserer 
Umgebung und besuchen Sie eine un-
serer vielen tollen Veranstaltungen!

Ihre 

Elke Berner
Vizebürgermeisterin
Obfrau des Ausschusses für Wohnen, 
Soziales, Senioren und Integration

VIZEBÜRGERMEISTERIN
ELKE BERNER
(SPÖ)

Gemeinderats-Ersatzmitglied Ing. Richard 
Sedlaczek freute sich über  

Glückwünsche zum 91. Geburtstag.

Sozialreferentin Vizebgm.in Elke Berner (2.v.l.) freut sich über die gute Stimmung beim Fest 
der Senioren im VITHAL Sport- und Gesundheitszentrum Thalheim. 
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BERICHTE AUS DEN FRAKTIONEN

Sehr geehrte Thalheimerinnen,
sehr geehrte Thalheimer,

das erste Halbjahr 2014 neigt sich zu 
Ende und so möchte ich Ihnen berichten, 
was sich im letzten halben Jahr politisch 
in Thalheim getan hat. 

Am Auffälligsten ist sicherlich der 
Schwerpunkt für das Straßenbaupro-
gramm. Um unsere gemeindeeigene 
Infrastruktur in einem einwandfreien 
Zustand zu erhalten, werden wir dieses 
Jahr ca. 400.000 Euro aufwenden. Dieser 
Budgetschwerpunkt wurde einstimmig 
im Gemeinderat beschlossen und zeigt 
das aktuelle politische Klima bei wich-

tigen Sachthemen. Leider kam es dabei 
aber auch zu Umleitungen, wofür ich um 
Ihr Verständnis ersuche. Durch verkehrs-
beruhigende Maßnahmen im Ortszen-
trum rund um die Flößerstraße und den 
Spar-Markt möchten wir zu einer besse-
ren Lebensqualität und Steigerung der 
Sicherheit beitragen.

Wer sich gefragt hat, warum man den 
Maibaum nicht mehr so gut einsehen 
kann, so liegt es daran, dass der Mark-
platz umgestaltet wurde, um den Platz in 
seiner Gesamtheit besser für Veranstal-
tungen nutzen zu können. Diese Maß-
nahme hat sich - wie die gesellige Ver-
bundenheit der ThalheimerInnen beim 
Marktfest eindrucksvoll gezeigt hat – be-
stens bewährt.

Besonders liegen uns die Thalheimer 
Sportvereine, die in letzter Zeit einen 
großen Zustrom erfuhren, am Herzen. 
Und so ist es für uns selbstverständlich 
im Bereich des Sportplatzes für ein mo-
dernes und zeitgemäßes Umfeld Sorge 
zu tragen.

Auch im Bereich der Energie sind wir wei-
terhin sehr aktiv. Die derzeit vier Anlagen 

auf den Dächern der öffentlichen Gebäu-
de erzeugen unter optimalen Vorausset-
zungen rund 50 kW. Das ist so viel Ener-
gie, um damit z.B. 50 Heizstrahler mit je 
1.000 Watt Stromverbrauch betreiben zu 
können. Und so ist es heute keine Frage 
mehr, dass neue Straßenbeleuchtungen 
nur mehr mit energiesparenden LED-
Lampen ausgeführt werden. Schließlich 
jährt sich unser Energiebaukasten heuer 
zum 5. Mal und wir sind auf die Ergeb-
nisevaluierung schon sehr gespannt.

Das erste Halbjahr 2014 hat wieder ge-
zeigt, dass ein breiter politischer Kon-
sens für die positive Entwicklung von 
Thalheim sehr wichtig ist.

Ihnen, liebe ThalheimerInnen, wünsche 
ich einen erholsamen Sommer und freue 
mich auf ein Wiedersehen bei den kom-
menden sommerlichen Veranstaltungen.

Ihr
Markus Niemetz
Fraktionsobmann ÖVP Thalheim

GR Mag. Markus Niemetz

ÖVP Thalheim • FrakTionsobmann Gr MAG. markus niemeTz

Liebe Thalheimerinnen
und Thalheimer!
 
Die ersehnten Sommerferien stehen  vor 
der Tür, Urlaub ist für viele das nächste 
Ziel! 
Keine Pause gibt es hingegen für das be-
reits begonnene Sanierungsprogramm 
mit Schwerpunkt Straßenoberflächen im 
Gemeindegebiet. Auch wird die Som-
merpause im Spielbetrieb auf der Sport-
anlage für die erste Sanierungsphase zur 
Platzsanierungen genützt werden. Ge-
bäudesanierung und Flutlichtanlage wer-
den folgen.
Ein wichtiger Beitrag zur Neugestaltung 

des Thalheimer Ortszentrums am Ge-
meindeplatz ist der Neubau der RAIKA 
Thalheim, der demnächst eröffnet werden 
soll. Der Baukörper ist ein zentrales Ele-
ment des neuen Marktplatzes. Natürlich 
kann man über die Optik des Neubaus 
diskutieren und auch geteilter Meinung 
sein, Geschmäcker sind nun einmal ver-
schieden – Gott sei Dank. Von öffent-
lichem Interesse ist aber die Umgestaltung 
des Straßenraumes in diesem Bereich hin 
zu einem platzähnlichen Verkehrsraum. 
Sicher keine einfache Aufgabe, betrifft es 
doch hauptsächlich eine Landesstraße, 
die damit in der Kompetenz des Land OÖ 
liegt. Danke für Verständnis und auch Un-
terstützung bei der Umsetzung für die für 
einen Landesstraßenabschnitt sicher un-
konventionelle Lösung.
Fehlt eigentlich nur noch die dringend 
notwendige Sanierung des eigenen 
Amtsgebäudes als Abschluss des Markt-
platzes an seiner Ostseite. Nicht nur eine 
optische Fassadenverschönerung, nein 
das in die Jahre gekommene Amtsge-
bäude bedarf einer grundlegenden Ge-
neralsanierung der Infrastruktur, neue 
Raumaufteilung,  Barrierefreiheit in öffent-
lich zugänglichen Bereichen und weiteren 

Verbesserungen, damit wieder ein zeitge-
mäßes Amtsgebäude und eine moder-
ne Bürgerservicestelle entstehen kann. 
Dabei soll das äußere Erscheinungsbild, 
wenn man so will der Gebäudecharakter, 
erhalten bleiben, darüber herrscht Einig-
keit im Gemeinderat.  
Ein lebenswertes Thalheim, wie es sich 
heute präsentiert, verdanken wir der 
Entwicklung und Gestaltung der letzten 
zwanzig, dreißig Jahre. Unsere Aufgabe 
als Verantwortliche in der Gemeinde ist es 
einerseits, das Erreichte zu erhalten und 
zu modernisieren. Gleichzeitig sind wir 
auch aufgefordert, neue Ideen in entspre-
chende Projekte umzusetzen, denn Still-
stand bedeutet Rückschritt. Schaffung 
von leistbaren Wohnungen in möglichst 
zentraler Lage von Thalheim ist dabei 
eine unserer wesentlichen Forderungen  
und Thema für die nächste Zukunft!
Allen Thalheimerinnen und Thalheimern 
wünsche ich einen schönen Sommer und 
eine erholsame Urlaubszeit!

Ihr 
Ing. Hermann Knoll
Fraktionsobmann der SPÖ Thalheim
knoll.hermann@aon.at

GR Ing. Hermann Knoll

sPÖ Thalheim • FrakTionsobmann Gr ING. hermann knoll
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BERICHTE AUS DEN FRAKTIONEN

Demokratie als Sorgenkind?
Sommer, Sonne und Ferienzeit – per-
fekt um einmal abzuschalten und aus-
zuspannen. Das bisherige Jahr mal lie-
gen zu lassen und von der Ferne aus 
zu betrachten. Das erste Halbjahr 2014 
war ja für uns Grüne kein schlechtes 
Jahr. Es gab einen schönen Wahler-
folg bei der EU-Wahl für uns zu feiern, 
und auch sonst gab es den einen oder 
anderen Erfolg zu verbuchen. Und 
trotzdem will keine rechte Feierlaune 
bei mir und vielen anderen in unserer 
Fraktion aufkommen. Zu desaströs ist 
einfach die Wahlbeteiligung bei der 

wohl wichtigsten Grundsatzentschei-
dung – der EU-Wahl. Nicht einmal je-
der zweite Wahlberechtigte ging zur 
Urne. Grund genug für das aktuelle 
herrschende politische System und 
uns Parteien, sich nach dem Warum 
zu fragen.

Für die meisten NichtwählerInnen, mit 
denen ich bereits sprechen konnte, 
war vor allem die fehlende Nähe der 
EU und ihrer Institutionen zu den Men-
schen und ihren Lebensrealitäten ein 
Grund, nicht zur Wahl zu gehen. Mah-
nende Worte, wie ich finde, denn es 
zeigt was heraus kommt, wenn Men-
schen sich durch die Politik nicht mehr 
vertreten fühlen. Umso wichtiger ist es 
daher für uns Parteienvertreter in der 
Gemeinde dem entgegen zu wirken, 
wenn dies schon nicht von der ver-
meintlich „großen Politik“ getan wird. 
Die BürgerInnen müssen sich mit ih-
ren Anliegen und Problemen an uns 
wenden können und dabei auch ernst 
genommen werden. Entscheidungen 
müssen mit den Betroffenen abge-
stimmt werden. Im Gemeinderat und 

den Unterausschüssen haben die An-
liegen der Menschen im Vordergrund 
zu stehen, die Politik muss dafür sor-
gen, dass sich die Betroffenen einbrin-
gen können. 

Wir Gemeindevertreter müssen die 
BürgerInnen in unsere Entschei-
dungen aktiv einbinden. Nicht alle 5, 
6 Jahre dann und wann wählen lassen 
und ein Kreuz machen, sondern aktiv 
die Meinungen der Menschen einho-
len, sie aktiv mitbestimmen lassen. 
Nur so werden wir auch in Zukunft In-
teresse an Politik, an Mitbestimmung 
und Demokratie (er)leben.

In diesem Sinne: es gibt viel zu tun – 
packen wir es gemeinsam an!

Ihr
Ralph Schallmeiner
Fraktionssprecher „Die Grünen“
 

GR Ralph Schallmeiner

Die Grünen Thalheim • FrakTionsobmann Gr ralPh schallmeiner

Liebe Thalheimerinnen und Thalheimer!

"Geld macht nicht glücklich, aber für 
Glück alleine bekommt man nichts beim 
Bäcker." (Robert Lembke)

Aus diesem Blickwinkel betrachtet, ist es 
umso erfreulicher, dass Thalheim auch 
dieses Jahr den Finanzplan gut einhalten 
wird. Wir sind auf Zielkurs und können 
auch heuer eine freie Finanzspitze er-
wirtschaften, die uns nachhaltige Investi-
tionen mit Augenmaß  in die Thalheimer 
Infrastruktur ermöglicht.

Aktuell auf der Tagesordnung ist die Neu-
gestaltung des Marktplatzes, der in we-
nigen Wochen fertiggestellt wird. Parallel 

dazu wird der Ortskern mit dem neuen 
Raiffeisengebäude vergrößert und erhält 
dadurch einen modernen Charakter.

Das größte Projekt 2014 wird der Um-
bau des Gemeindesportplatzes. Sowohl 
das Sportheim als auch der Fußballplatz 
werden saniert. Im Sommer erhält das 
Hauptfeld eine Flutlichtanlage. Die Um-
bauarbeiten im Sportheim folgen in der 
Winterpause. Ein bis dato ungelöstes 
Problem stellt das Nebenfeld dar. In seiner 
jetzigen Form ist es zu klein für Meister-
schaftsspiele für Mannschaften ab U16 
aufwärts. Eine Verbreiterung des Platzes 
täte dringend not, ist aber nur möglich, 
wenn an der südlichen Böschung eine 
Stützmauer errichtet wird. Das hat der geo- 
technische Befund des Landes OÖ erge-
ben. Kostenpunkt: mehr als 100.000 Euro.

Wir Freiheitliche bewerten den Nutzen im 
Vergleich zu den Kosten als überwiegend 
– immerhin sollen die jetzigen Baumaß-
nahmen eine Lösung für die nächsten 25 
Jahre darstellen. Wir hoffen, unsere Kol-
legInnen im GR noch davon überzeugen 
zu können, dass diese Investition sinnvoll 
ist und das Geld dafür gut angelegt wäre. 
Allein die Union Thalheim Fußball hat 150 
Nachwuchskicker, die davon profitie-

ren würden. Das Hauptfeld würde auch 
weniger belastet, wäre das Nebenfeld 
wettkampftauglicher; und gewisse vor-
programmierte vereinsinterne Konflikte, 
ob etwa eine Nachwuchsmannschaft am 
Hauptfeld spielen darf oder auf dem (zu 
kleinen) Nebenfeld, entstünden gar nicht.

Ansonsten haben wir in den letzten Mo-
naten eher ruhige und überschaubare 
Themen im Gemeinderat behandelt. Das 
zeigt, dass sich die Arbeit der letzten Jah-
re durchaus bezahlt macht. 

Zum Schluss möchte ich mich noch für Ihr 
Vertrauen bei der EU - Wahl am 25. Mai 
bedanken: Die FP erreichte in Thalheim 
wieder das zweitbeste Ergebnis hinter der 
VP. Erfolg motiviert, heißt es; und so ver-
sprechen wir Ihnen auch weiterhin unse-
re partnerschaftliche Mitarbeit im GR als 
konstrukutive Kraft. So ein gutes Klima 
gibt es halt auch nur bei uns in Thalheim.
 
Im Namen der gesamten FPÖ Thalheim 
wünsche ich Ihnen und Ihren Lieben einen 
erholsamen Sommerurlaub und viel Kraft 
und Vitalität für das zweite Halbjahr 2014!

Ihr Florian Neißl 
Fraktionsobmann der FPÖ Thalheim

GR Florian Neissl

FPÖ Thalheim • FrakTionsobmann Gr Florian neissl
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BERICHTE AUS DEN FRAKTIONEN

Liebe Thalheimerinnen und Thalheimer!

Der Sommer kündigt sich mit pracht-
vollem Wetter an und in Thalheim tut 
sich vieles: die neue Raika steht kurz 
vor der Eröffnung und der Platz zwi-
schen Raika und Gemeindeamt nimmt 
als "Gemeindeplatz" neue Gestalt an, 
ein lang gehegter Wunsch der Thalhei-
mer Politik. Der färbige Fahrbahnbelag 
soll den Verkehr optisch beruhigen, im 
Sinne einer Begegnungszone mit Orts-
platzcharakter. Wir hoffen, dass dies 
auch wirklich passiert und alle Verkehrs-
teilnehmer die neue Situation an der 
Rodlbergerstraße bewußt wahrnehmen 

und respektieren. Wir als BZÖ wün-
schen uns noch mehr Grün am Platz 
und werden uns dafür einsetzen. Un-
sere Sportler bekommen eine erneu-
erte Fußballanlage samt Flutlicht und 
neben der Fußball-WM locken diverse 
spannende Sommerveranstaltungen ins 
Freie, ins Vithal Sport- und Gesundheits-
zentrum oder ins Museum Angerlehner.  
 
Ein weiteres spannendes Projekt wurde 
auf Initiative des BZÖ begonnen: "Thal-
heim plastikfrei" - weg mit den Sackerln 
und sonstigen kurzlebigen Plastikverpa-
ckungen welche leider nachhaltig und 
schwer bis beinahe unverrottbar unsere 
Umwelt belasten. Bleibt nur zu hoffen, 
dass das nicht im Projekt stecken bleibt 
und alle politischen Gruppierungen am 
gemeinsamen Strang ziehen. Haben Sie 
weitere Ideen, dann wenden Sie sich bit-
te an bzoe-thalheim@gmx.at
Haben Sie Spaß draußen, verbringen 
Sie einen tollen Sommer und einen er-
holsamen Urlaub und nutzen Sie den 
abwechslungsreichen Thalheimer Fe-
rienspaß für Ihre Kinder. Man trifft sich 
hoffentlich auf einer der zahlreichen Ver-
anstaltungen in Thalheim!

Und wiederum unsere alljährliche Bitte: 
Wer im Freien seinen Spaß hat, soll auch 
seinen Müll wieder mitnehmen und art-
gerecht entsorgen, danke. Bewegung 
im Freien ist gesund, entspannend und 
fördert den inneren Ausgleich denn "Nur 
wo du zu Fuß warst, bist du auch wirk-
lich gewesen!" wusste schon Johann 
Wolfgang von Goethe.
Liebe Thalheimer/innen, hoffentlich ge-
lingt Ihnen Folgendes: "Es gibt nichts 
zu tun. Ich erlaube mir jetzt, alle Unrast, 
alle Alltagssorgen, alle Hast und alle Ge-
danken daran, was ich noch tun müsste, 
loszulassen. Ich lasse los und spüre, wie 
die Ruhe mich durchströmt. Ich spüre, 
wie ein angenehmes Gefühl von Ruhe 
mich durchfließt. Es gibt nichts zu tun 
... ich genieße einfach diesen Augen-
blick und das schöne Gefühl, innerlich 
frei zu werden ... als würde eine Last von 
mir abfallen, als könnte ich wieder freier 
durchatmen und in der Stille neuen Halt 
und neue Orientierung finden."

Einen schönen und erholsamen Som-
mer wünschen Ihnen herzlichst
Ihr 
Kurt Pichler und das BZÖ-Team

GR Mag. Kurt Pichler

BZÖ Thalheim • FrakTionsoBmann Gr maG. kurT Pichler

SPRECHTAGE & TERMINE
Bürgermeister und Vizebürgermeister/in • Voranmeldung erbeten: 07242 / 47 074 - 14

Bürgermeister 
Andreas STOCKINGER

Dienstag Vormittag
von 9 bis 12 Uhr

und nach Vereinbarung

Kontakt:
Tel.: 0664 / 85 19 385

E-Mail: 
andreas.stockinger@thalheim.at

1. Vizebürgermeister
Ing. Klaus MITTERHAUSER 
Obmann des Ausschusses für

Kultur-, Gesundheits- und
Sportangelegenheiten  

Jeden 1. Mittwoch im Monat
von 18 bis 19 Uhr

und nach Vereinbarung
Kontakt:

Tel.: 0664 / 82 98 065 
E-Mail: klaus.mitterhauser@ooe.gv.at

2. Vizebürgermeisterin
Elke BERNER 

Obfrau des Ausschusses für
Wohnen, Soziales, Senioren- und

Integrationsangelegenheiten  
Jeden 1. Montag im Monat

von 16.30 bis 18.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Kontakt:
Tel.: 0650 / 52 34 319 (ab 17 Uhr)
E-Mail: elke.berner2@liwest.at

TERMINE GEMEINDERAT 2014: 

DO • 25. September • 19 Uhr
DO • 11. Dezember • 19 Uhr 

ANMELDEFRISTEN 
BÜRGERFRAGESTUNDE:

DO • 18. September 2014
DO • 4. Dezember 2014

Allfällige Änderungen können nicht 
ausgeschlossen werden! Alle 
Sitzungen finden derzeit im Raiffei-
sensaal der Marktgemeinde Thal-
heim (KOMM.) statt. Mehr Infos 
zum Gemeinderat sowie zu den 
Anmeldeformularen (Online und 
Download) zur Bürgerfragestunde 
finden Sie unter www.thalheim.at > 
Gemeinde/Politik.

GR Mag. Kurt PICHLER
Fraktionsvorsitzender 

BZÖ-Thalheim

Jeden 1. Donnerstag im Monat
ab 19 Uhr 

Kontakt:
Tel.: 0664 / 42 32 333

E-Mail: bzoe-thalheim@gmx.at
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Sehr geehrte ThalheimerInnen!
Endlich ist es soweit: Nach fast zwei Jah-
ren intensiver Vorbereitungen starten wir 
Anfang Juli die „Offene Jugendarbeit“ 
für Thalheim. Wir haben uns in den letz-
ten Monaten vieles angesehen - welche 
allgemein anerkannten und erprobten 
Grundsätze es gibt, welche Formen und 
Varianten in anderen Gemeinden ange-
wendet werden und vor allem ob und 
in welcher Form es Bedarf in Thalheim 
gibt. All das ist in ein umfassendes Um-
setzungskonzept geflossen, welches nun 

schrittweise zur Umsetzung gelangt. Das 
gesamte Konzept findet sich in Kürze auf 
thalheim.at als PDF-Download.
Zwei der wichtigsten Erfolgsfaktoren für 
eine „Offene Jugendarbeit“ sind Professi-
onalität und Kontinuität. Um diese zu ge-
währleisten, ist unsere Entscheidung auf 
die Zusammenarbeit mit dem Verein „Ju-
gend im Zentrum“ gefallen ( http://www.
jugend-im-zentrum.at). Dies erschien uns 
aus einer Reihe von Möglichkeiten die 
Beste zu sein, nicht zuletzt deswegen, 
weil Obmann Ralph Müller über sehr viel 
Erfahrung verfügt. Der Verein ist bereits 
in anderen Gemeinden wie Gunskirchen, 
Krenglbach und Bad Wimsbach erfolg-
reich tätig und von dort wurde Ralph Mül-
ler und seinem Team jeweils das beste 
Zeugnis ausgestellt.
„Offene Jugendarbeit“ ist ein Segment 
der Jugendarbeit, welches eindeutig in 
den Verantwortungsbereich der öffent-
lichen Hand fällt und welches vor allem 
das Ziel hat, jene Jugendlichen anzuspre-
chen, die sich in bestehende Strukturen 
bisher nicht integrieren lassen wollten 
oder konnten. Ihnen rechtzeitig ein Ange-
bot zur gesellschaftlichen Integration zu 
machen, gehört für mich zum Selbstver-
ständnis einer modernen Gemeinde.
Noch sind wir in Thalheim in der glück-

lichen Situation, dass wir diesbezüglich 
keine sozialen Brennpunkte haben und 
daher ausschließlich präventiv arbeiten 
können. Mit dafür verantwortlich sind si-
cher die zahlreichen Vereine und einige 
andere Einrichtungen, welche ein ganz 
hervorragendes und vielfältiges Angebot 
für Jugendliche schaffen. Ich möchte 
hier die Gelegenheit nutzen, mich dafür 
bei allen Verantwortlichen im Namen der 
Marktgemeinde Thalheim zu bedanken. 
Wir möchten dem aber auch Rechnung 
tragen, indem wir alle Vereinsverantwortli-
chen zu einem „Kick-Off-Workshop - Of-
fene Jugendarbeit“ einladen. Wir wollen 
das Projekt vorstellen, aber auch die Er-
fahrungen und Bedürfnisse der Vereine in 
die Arbeit miteinfließen lassen. Ich möch-
te das durchaus als möglichen Startpunkt 
eines „Jugendforums“ für Thalheim ver-
standen wissen.
Kick-Off-Workshop: Montag 30.06.2014 
– Saal am Marktplatz
Abschließend möchte ich noch auf unse-
re „WIR!-Junges Thalheim“-Seite hinwei-
sen, mit vielen interessanten Infos, wie 
etwa dem „Ferienspaß 2014“.
In diesem Sinne wünsche ich einen schö-
nen Sommer mit erholsamen Ferien und 
vielen gemeinschaftlichen Erlebnissen!
Andreas Gatterbauer • Jugendreferent

ANDREAS GATTERBAUER
(ÖVP) Obmann des Aus-
schusses für Freizeit- und 
Jugendangelegenheiten

Der Mediziner und Buchautor Dr. med. 
Ruediger Dahlke war am 10. Juni zu 
Gast im VITHAL Sport- und Gesund-
heitszentrum Thalheim und referierte 
vor 350 Besucherinnen und Besucher 
über die Problematiken bei der Ernäh-
rung mit tierischen Produkten.  

„Peace Food“ – so der Titel seines 
aktuellen Buches sowie auch we-
sentlicher Inhalt des Abends - be-
schreibt unter anderem die Zusam-
menhänge zwischen der Ernährung 
mit überwiegend tierischen Pro-
dukten und unserem Wohlbefinden 

bzw. dem gesundheitlichen Zustand.  
Durch die Industrialisierung der Le-
bensmittelherstellung wird nicht nur 
das Leid der Tiere auf uns übertragen, 
beliebte Nahrungsmittel wie z. B. die 
Milch soll darüber hinaus auch unsere 
Gesundheit extrem gefährden.

Vegane Lebensweise als  
willkommene Alternative
Mit provokanten, oftmals schockie-
renden Beispielen, jedoch mit einer 
ansteckenden Ruhe und Gelassenheit 
brachte Dr. Dahlke die vegane Ernäh-
rung als scheinbar einzige Alternative 
für die meisten Problematiken der mo-
dernen Zivilisation in diesem Zusam-
menhang dem Publikum näher. 

Denkanstoß 
Dennoch ist es grundsätzlich je-
dem Menschen selber überlas-
sen, wie er sein Leben gestaltet.  
Doch vielleicht war dieser Abend in 
Thalheim ein Anstoß für eine kritische-
re Betrachtungsweise und die eine 
oder andere Veränderung, die jederzeit 
in Angriff genommen werden kann.

Möglichkeiten für ein gesundes und glückliches Leben 
Dr. Rüdiger Dahlke bot spannende Einblicke in vegane Ernährung  

Margit Reisinger (Arbeitskreis Gesunde Gemeinde), Dr. med. Ruediger Dahlke,  
Amtsleiter Leo Jachs (GF VITHAL).

BERICHTE AUS DEN AUSSCHÜSSEN
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Gelungener Ohrenschmaus bei Sommernachtskonzert
Landesmusikschule Thalheim feierte 25 Jahre Bestehen 

Am Freitag, 6. Juni 2014, begannen 
mit dem diesjährigen Thalheimer 
Sommernachtskonzert im VITHAL 
Sport- und Gesundheitszentrum die 
Feierlichkeiten zum 25. Jubiläum 
der Landesmusikschule Thalheim.  
 
Das hochkarätig besetzte Orchester 
Festival Sinfonietta Linz unter der Lei-
tung von Lui Chan und die Sopranistin 
Elisabeth Wimmer führten die rund 250 
Besucher durch ein buntes Konzert-
programm mit bekannten Werken von 
Josef Strauss, Franz Lehár und ande-
ren berühmten Komponisten.  

Der Direktor der Landesmusikschu-
le Thalheim, Mag. Wolfgang Reife-
neder, war nach seinem Auftritt mit 
dem Ensemble Uppercussion am 
Vormittag vor rund 550 Kindern auch 
am Abend wieder am Schlagwerk tä-
tig und Teil des Orchesters Festival 

Sinfonietta Linz, das sich außerdem 
aus Mitgliedern des Brucknerorche-
sters und aus namhaften Solisten 
und Kammermusikern zusammen-
setzt. Die Qualität der Künstlerinnen 

und Künstler spiegelte sich im ho-
hen Niveau der gesamten Veranstal-
tung wider und wurde vom Publikum 
durch begeisterten Beifall mehr als 
bestätigt.

Kulturreferent Vizebürgermeister Ing. Klaus Mitterhauser, Dirigent Lui Chan (künst-
lerischer Leiter  Festival Sinfonietta Linz), Mag. Wolfgang Reifeneder (Direktor LMS 

Thalheim), Sopranistin Elisabeth Wimmer, Bürgermeister Andreas Stockinger  
und Amtsleiter Leo Jachs (GF VITHAL) (v. l.).

AKTUELLES

INFORMATIONEN DER MARKTGEMEINDE THALHEIM
Die Marktgemeinde Thalheim macht auf folgende Baustellen aufmerksam:

KOHLBACHWEG: P.-B.-Rodlberger-Straße bis Sportplatzstraße • Erneuerung der Wasserleitung
Ausführungszeitraum voraussichtlich: Anfang bis Mitte Juli 2014 
Totalsperre  • Auftraggeber: Marktgemeinde Thalheim

REINBERGSTRASSE: Erneuerung der Wasserleitung 
Ausführungszeitraum voraussichtlich: Anfang bis Mitte August 2014 
Abschnittsweise Totalsperre • Auftraggeber: Marktgemeinde Thalheim

AIGENSTRASSE : Bruckhofstraße bis Oberaschet • Erneuerung der Gasleitung 
Ausführungszeitraum voraussichtlich: ab 11. August 2014 • Dauer: 3 Wochen
Totalsperre • Auftraggeber: E-Werk Wels AG

Zusätzliche Informationen erhalten Sie hier: 
Bauabteilung der Marktgemeinde Thalheim • Regina Mitterhauser • 07242 / 470 74 - 34 • marktgemeinde@thalheim.at

DANKE für Ihr Verständnis!

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Bäume und Sträucher auf Ihrer Parzelle • Hecken entlang von öffentlichen Verkehrsflächen 

Laut Straßenverkehrsordnung §91 Abs. 1 sind Grundeigentümer verpflichtet, Bäume, Sträucher, Hecken udgl., 
welche die Benützbarkeit der Straße beeinträchtigen, auszuasten oder zu entfernen. Hierbei ist auf das Freihalten 
des Lichtraumprofils (mindestens 4,5m Höhe vom Straßenbelag) Rücksicht zu nehmen. Sollten sich im Nahbe-
reich der öffentlichen Verkehrsflächen abgestorbene Bäume bzw. Baumteile befinden, so sind diese gänzlich zu 
entfernen. 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Pflege von unbebauten Grundstücken im Gemeindegebiet Thalheim 
Gemäß §45 (2) Oö. Bautechnikgesetz Nr. 35/2013 sind unbebaut bleibende Flächen eines Grundstückes so zu 
gestalten, dass keine Störung des Orts- und Landschaftsbildes, keine Verunstaltung und keine schädlichen Um-
welteinwirkungen eintreten.  
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WIR GRATULIEREN UNSEREN JUBILAREN!

Ferdinand FRIEDL
85 Jahre am 21. Mai 2014

Margarete HÖLLER
98 Jahre am 19.  Mai 2014

Theresia SCHRANZ
97 Jahre am 26.04.2014

Erich BRENNINGER
92 Jahre am 28.04.2014

Maria TRAUNMÜLLER
96 Jahre am 26.04.2014

Berta FUCHSHUBER
96 Jahre am 02.05.2014

Ernestine STEININGER
92 Jahre am 06.05.2014

Johann HEIDL
95 Jahre am 06.05.2014

Johann WAGNER
85 Jahre am 11.05.2014

Margarete HÖLLER
98 Jahre am 19.05.2014

Ferdinand FRIEDL
85 Jahre am 21.05.2014

Christina HAMMERSCHMID
90 Jahre am 25.05.2014

Josef SCHRANZ
90 Jahre am 01.06.2014

Herbert NEUMAYER
80 Jahre am 10.06.2014

Maria ROITHER
80 Jahre am 22.06.2014

Anna FORSTINGER
90 Jahre 25.06.2014

Heinrich HOLZINGER
90 Jahre am 27.06.2014

Josef und Hildegard PLASSER
Diamantene Hochzeit 22.05.2014

Karl und Irmgard BILLINGER
Goldene Hochzeit 18.06.2014

WIR WÜNSCHEN IHNEN AUCH WEITERHIN VIEL GESUNDHEIT!

Karl und Irmgard BILLINGER
Goldene Hochzeit am 18. Juni 2014

Josef und Hildegard PLASSER 
Diamantene Hochzeit am 22.  Mai 2014
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Biohof Haidinger - Familie Haidinger
Ottstorfer Straße 20
Tel.: 0664 / 42 61 838 (Christine) 
Tel.: 0664 / 45 54 132 (Sigi)
Mail: info@biohof-haidinger.at
Web: www.biohof-haidinger.at

Angebote: Kartoffel • Getreide & 
Getreideprodukte • Teigwaren aus 
biologischer Landwirtschaft • Bio-
Freilandeier;

Ab-Hof-Verkauf: Mittwoch, 9 bis 11 
Uhr, Freitag, 15 bis 18 Uhr oder nach 
telefonischer Vereinbarung;

Bettina Hofinger vlg. Feichtner
Unterschauersberg 13 
Tel. 7242 / 46 875
Mobil: 0664 / 732 630 61

Angebote: Ziegenmilch • Ziegenkäse 
• Ziegenjoghurt, täglich ab 10 Uhr

Frisches, regionales Wild
Rehfleisch im Ganzen oder Halben 
von Mai bis Dezember • Fasan, Wild-
ente und Hase – küchenfertig ab No-
vember; 

Erhältlich bei den Thalheim Jägern 
oder Tel.: 0680 / 210 59 01
 
Apfelhof Gatterbauer
Edtholz 15, Tel.: 07242 / 67 201
E-Mail: info@apfel-hof.at
Web: www.apfel-hof.at

Angebote: Äpfel, Birnen, Kirschen, 
Zwetschken (saisonal), Most, Apfel-
saft, Mischsäfte, Apfelchips, Edel-
brände, Bienenhonig, Marmeladen 
(verschiedene Sorten), Apfelchutney, 
Apfelmus, Apfelessig ...

Hofladen: Mo bis Do, 16 bis 18 Uhr, 
Fr 13 bis 18 Uhr, Sa 9 bis 12 Uhr

Niedermairgut • Fam. Kalchmair
Bergerndorf 21
Tel.: 0699 / 1055 4728
Online-Shop: www.niedermairgut.at
E-Mail: susanne.kalchmair@gmail.com

Angebote: Heidelbeermarmelade, 
Heidelbeerschnaps und Likör

Aktuelle Übersicht der Thalheimer 
Direktvermarkter: www.thalheim.at

AKTUELLES

Die U13-Mannschaft unter 
der Leitung von Trainer Tamás 
Zoltan darf sich nach einem 
spannenden Saisonverlauf 
über den Meistertitel in der Un-
terliga freuen. Mit acht Siegen 
und zwei Niederlagen ließen die 
Thalheimer Jungs St. Marien-
kirchen/Schärding mit 24 Punk-
ten hinter sich und durften mit 
3 Punkten Vorsprung die Mei-
sterschaft bejubeln. Nebenbei 
darf sich Stürmer Tim Williams 
mit 22 erzielten Treffern die Tor-
jägerkrone aufsetzen. 

Auch die U10 Mannschaft darf 
sich über starke Leistungen in der 
abgelaufenen Saison freuen. Nach  
zehn absolvierten Spielen been-
deten die „jungen Wilden“ die 
Meisterschaft mit acht Siegen und 
zwei Unentschieden und blieben 
damit ungeschlagen. Die Jungs 
von Trainer Daniel Rózsa können 
mit einem Torverhältnis von 42:7 
aufzeigen und fünf Partien sogar 
ohne Gegentor bestreiten. 
Die Marktgemeinde Thalheim gra-
tuliert den erfolgreichen Spielern 
und dem Trainerstab!

Die Mannschaften U10 und U13 feiern Meistertitel
UNION Thalheim Fußball: Doppelmeister in Thalheim

Strahlende 
Gesichter 

bei den 
sportlichen 

Talenten der 
U10 (oben) 

und U13 
Mannschaft 
(rechts) der 

UNION  
Thalheim. 



Leben in Thalheim journal • Juli 2014 13

AKTUELLES

"UGOTCHI" motiviert junge ThalheimerInnen 
Thalheim setzt schon bei den Kleinsten auf Bewegung 

In der Marktgemeinde Thalheim 
zeigt sich einmal mehr, dass Be-
wegung groß geschrieben wird: 
Mit der Initiative „UGOTCHI“ wer-
den die Thalheimer Kinder zu 
einem gesünderen und aktiveren 
Leben motiviert. 

„UGOTCHI“ ist eine Initiative der 
Sport-Union und hat es sich zum Ziel 
gesetzt, das Bewegungs- und Ernäh-
rungsverhalten der österreichischen 
Volksschulkinder positiv zu stärken. 

Spaß dank viel Abwechslung
Diese willkommene Gelegenheit 
ließ sich auch der Schülerhort der 
Marktgemeinde Thalheim nicht 
entgehen: Im Rahmen von meh-
reren Bewegungseinheiten stehen 
Spiel und Sport am Programm. 
 
 „Die Kinder sind mit viel Spaß und 
Freude bei der Sache und kön-
nen sich richtig austoben“, kommt 
es von Hortleiterin Sabine Himsl.  

Ganz nebenbei werden auch  Team-
geist und Geschicklichkeit verbessert. 

Mit der lokalen Sportunion gewinnt 
der Hort Thalheim einen Partner, 
der auch langfristig als kompe-

tente Ansprechstelle für Sport und 
Bewegung zur Verfügung steht.  

Eine bunte Abschlussveranstaltung 
am 18. Juni 2014 rundete das Pro-
jekt „UGOTCHI“ perfekt ab. 

Die Freude an der Bewegung steht den Kindern ins Gesicht geschrieben:  
Am Bild mit Horthelferin Monika Fritsch  und Alexander Selinger. 

550 Kinder bejubelten die Crazy Percussion Show 
Coole Schlagzeuger mit beleuchtetem Drumkit als strahlende Sieger 

Am 6. Juni 2014 fand vormittags im 
VITHAL Sport- und Gesundheits-
zentrum Thalheim eine Casting-
Show der besonderen Art statt: 
Rund 550 Schülerinnen und Schü-
ler aus Wels und Wels-Land wähl-
ten durch den Applausometer ihren 
Favoriten aus einer Reihe unge-
wöhnlicher Percussion-Ensembles.

Der Direktor der Landesmusikschule 
Thalheim, Mag. Wolfgang Reifeneder 

und sein Ensemble Uppercussion 
sind österreichweit bekannt und be-
spielten bereits die schönsten Kon-
zerthäuser. Dennoch wird den Musi-
kern ihr Auftritt im VITHAL Sport- und 
Gesundheitszentrum Thalheim si-
cherlich noch lange in Erinnerung 
bleiben. Bei dem rund 1 ½-stündigen 
Konzertspektakel schlüpften die vier 
Künstler in die verschiedensten Rol-
len und begeisterten dabei u. a. als 
coole Texaner, bulgarische Folklore-

musiker, Percussion-Schifahrer aus 
der Schweiz oder auch als Basket-
ball-Team, die statt Trommeln ihre 
Bälle verwendeten. Durch das Pro-
gramm führte der Showmaster Kurt 
Köller, der auch für die Regie der 
Show verantwortlich ist.

Der Applausometer entschied durch 
die Intensivität des jeweiligen Ap-
plauses am Schluss der Show über 
die Gewinner. Nach einem Ohren be-
täubenden Beifall stand „Supermax“ 
– die coolen Schlagzeuger mit be-
leuchtetem Drumkit - als Sieger fest 
und wurden bei einer Zugabe noch 
ordentlich gefeiert. 

Bemerkung am Rande: Neben den 
Volksschülern aus Thalheim und 
Schleißheim gingen auch die Kin-
der und Pädagoginnen der Volks-
schule  Neustadt/Wels zu Fuß 
und waren dabei in Summe mehr 
als zwei Stunden unterwegs.  
Neben dem Kunstgenuss also auch 
noch ein wertvoller Beitrag zur Fit-
ness und Gesundheit! 

Das Ensemble Uppercussion – Christoph Gatterbauer, Markus Ridderbusch,  
Katrin Reifeneder, Mag. Wolfgang Reifeneder mit Showmaster bzw. Regisseur Kurt 

Köller und VITHAL-Geschäftsführer AL Leo Jachs (v. l.). 

AKTUELLES
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Nur drei Tage nach seinem ersten 
offiziellen Auftritt beim Thalheimer 
Marktfest  machte der neue Thalhei-
mer Serviceclub von sich Reden. 
Im Rahmen des „Thalheimer Aktions-

tages“ wurden vor den Supermärkten 
BILLA und SPAR Produkte gesam-
melt, um diese an Menschen mit ge-

ringem Einkommen zu verteilen. 
„Am 3. Mai wurde österreichweit von 
allen 'Leos' und 'Lions' vor Merkur-
Märkten gesammelt“, weiß Thomas 
Minichmayr, Vorstandsmitglied  des 

neuen Lions Club Wels Thalheim. Die-
ser Aktion schlossen sich auch die 
Thalheimer Lions an und beteiligten 

sich mit rund 15 Mitgliedern an dieser 
willkommenen Activity.  Dabei wurden 
die einkaufenden Menschen gebeten, 
ein Produkt mehr zu kaufen, um dieses 
zu spenden. 

„Die Aktion war ein voller Erfolg“, freu-
en sich Minichmayr und seine Club-
Mitglieder. Mit über 1.200 Produkten, 
darunter lange haltbare Lebensmittel, 
Reinigungsmittel und Hygieneartikel, 
konnten rund 32 Bananenschachteln 
befüllt werden. 

Verteilaktion im Thalheimer Saal 
am Marktplatz gut angekommen 
„Wir sagen an dieser Stelle nochmals 
ein herzliches Danke an all jene, die 
uns unterstützt haben und freuen uns 
über die ausgeprägte Spendenfreudig-
keit“, kommt es vom Lions  Club Wels 
Thalheim. Die gesammelten Produkte 
wurden im Rahmen einer Aktion ge-
meinsam mit der Marktgemeinde Thal-
heim an Thalheimerinnen und Thalhei-
mer  verteilt.

Lions Club Wels Thalheim punktet mit Aktionstag 
Thalheimer Serviceclub sammelt für Menschen mit geringem Einkommen  

Freuen sich über die erfolgreiche Sammelaktion: AL Leo Jachs, ARin Margit Reisinger,  
Bgm. Andreas Stockinger und Lions-Vorstand Thomas Minichmayr (v. l.).

Aus Verkehrssicherheitsgründen 
hat sich der zuständige Ausschuss 
der Marktgemeinde Thalheim in 
Verbindung mit den Anrainern und 
den Sachverständigen des Landes 
Oberösterreich entschlossen, eine 
Begegnungszone einzurichten: 
Diese erstreckt sich über den Be-
reich der gesamten Flößerstraße 
einschließlich des Kollerberges,  
einen Teil der Raiffeisenstraße 
(entlang des Kindergartens), den 
Zillenweg, Neubauweg und Stie-
genweg.

Was bedeutet eine Begegnungszone 
für die Verkehrsteilnehmer?

• In der Begegnungszone ist jegli-
cher   Fahrzeugverkehr gestattet, 
ebenso das Rollschuhfahren.
• Als Höchstgeschwindigkeit gilt ein 
Tempo von 20 km/h.
• Fußgänger dürfen zur Fortbewe-
gung auch die Fahrbahn benützen.
• Fußgänger und Radfahrer dürfen 
durch den Fahrzeugverkehr weder 
gefährdet noch behindert werden, sie 

dürfen aber nicht den Fahrzeugver-
kehr mutwillig behindern.
• Das Nebeneinanderfahren von Rad-
fahrern ist gestattet. 
• Kfz dürfen nur an gekennzeichne-
ten Stellen parken.  
• Beginn und Ende der Begegnungs-
zone sind durch die beiden Verkehrs-
zeichen gekennzeichnet. 
• Die Begegnungszone zählt zum flie-

ßenden Verkehr. Es gelten daher die 
allgemeinen Vorrangregeln.
 
Im Sinne eines gemeinsamen Mitein-
anders ersuchen wir um Beachtung.

Thalheim errichtet 1. Begegnungszone in Wels Land 
Marktgemeinde erweist sich einmal mehr als innovativer Partner 

An den Rot markierten Stellen entsteht die neue Thalheimer Begegnungszone.
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Mit der neu eröffneten Ausstellung 
"Messensee - Jenseits der Gegensät-
ze" am 13. Juni 2014, präsentiert das 
Museum Angerlehner eine Personale, 
die dem Werk des bedeutenden ös-
terreichischen Künstlers gewidmet 
ist. Die zahlreichen, auch aus Wien, 
Salzburg und dem Ausland angerei-
sten Eröffnungsgäste waren von der 
neuen Ausstellung sehr angetan.

Der 77-jährige Wiener hat einen fi-
xen Platz im Kontext der Malerei und 
Zeichnung in Österreich. Er nimmt 
für seine Werke stets die Natur als 
Vorbild und beschäftigt sich seit An-
beginn mit der Reflexion über Raum.  

„Ich habe immer versucht, anfänglich 
instinktiv, später bewusst, das ent-
stehende Problem des Raumes, be-
ziehungsweise der Räume zu verste-
hen“, so Messensee. 

Die von seiner Tochter Mag.a Caro-
line Messensee kuratierte Ausstel-
lung nimmt das gesamte Oberge-
schoss des Museums ein. Es sind 
über 60, zum größten Teil noch nie 
gezeigte Werke, die in einer span-
nungsgeladenen Hängung, in ei-
ner außergewöhnlichen Architek-
tur die vielleicht eindrucksvollste 
Messensee Schau darstellen.  
Anlässlich der Ausstellungseröffnung 
fand auch die Weltpremiere des Films 

„Messensee“ statt, der einen noch 
nie dagewesenen Einblick in das 
Werk des Künstlers ermöglichte. 

Bei Brot, Wein und Bier (gesponsert 
von Resch & Frisch, Weingut Hied-
ler, Klosterneuburger Weine und Eg-
genberger Bier) fand der Abend ei-
nen stimmungsvollen Ausklang.  
Die Ausstellung ist bis 19. Oktober zu 
sehen, ein Katalog dazu ist im Hirmer 
Verlag erschienen (144 Seiten, Deutsch/
Englisch, ISBN 978-3-7774-2294-7). 

Jürgen Messensee im Kunstmuseum Angerlehner
Thalheimer Kunstmuseum freut sich über fulminante Ausstellung 

Stimmungsvoller Ausklang der Eröffnung: 
Architekt Dipl.- Ing. Karl Odorizzi, Trude 
Seelig, Notar Dr. Peter Seelig, DI Dr. Fer-

dinand Fuhrmann (Generaldirektor  
Nettingsdorfer Papierfabrik) (v. l.). 

Über 200 aus dem In- und Ausland  
angereiste Gäste lauschten der  

Eröffnungsrede von Museumsgründer 
KR Heinz J. Angerlehner. 

Mit Spannung wird die Führung durch 
Kuratorin Mag. Caroline Messensee 

erwartet.

Der Künstler beim Signieren seines extra zur Ausstellung erschienenen Kataloges. 
V. l. n. r.: Galeristin Margund Lössl, Unternehmerin Mag. Eva Pöttinger  

mit Jürgen Messensee.

Der Künstler Jürgen Messensee, Museumsgründer KR Heinz J. Angerlehner, Kuratorin 
Mag.a Caroline Messensee und Sammlungsleiter Mag. Johannes Holzmann (v. l.).
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aktuelles WIR! JuNGes tHalHeIM - INfoWIR! JuNGes tHalHeIM

WIR! danken für die freundliche Unterstützung

fRIseuR
HaaR kultuR

Traunufer-Arkade 1

fRIseuR

WIR! Ferienspaß 2014
der Marktgemeinde Thalheim • Info & Fotos: www.thalheim.at

liebe thalheimer kinder und Jugendliche! 

Endlich ist es wieder so weit und die Ferien sind in Sicht: 
Deine Heimatgemeinde hat sich einmal mehr ein buntes 
Programm für die schulfreie Zeit einfallen lassen.

Eine tolle Auswahl an spannenden Ausflügen, vielseitigen 
Sportangeboten, kniffligen Aufgaben und kreativen Work-

shops wartet auf dich. Zu Kursen, die du möglicherweise 
schon aus dem Vorjahr kennst, kommen brandneue Ange-
bote dazu, die besonders viel Spaß und Unterhaltung ver-
sprechen. Bestimmt ist auch für dich das Richtige dabei!

Viele engagierte Thalheimerinnen und Thalheimer sorgen für 
eine abwechslungsreiche Ferienzeit. Diesen Personen - ob 
als Einzelperson oder im Rahmen eines Vereines - gilt unser 
ganz besonderer Dank!

Um die Anmeldung zu den Kursen zu erleichtern, haben wir 
uns entschlossen, dass dies auch im heurigen Jahr wieder 
online abgewickelt werden kann. Das bedeutet für dich, 
dass du gar nicht mehr zur Marktgemeinde Thalheim 
kommen musst:

Buchung der kurse im Internet: eshop.thalheim.at

Eine Kursübersicht mit Beschreibungen findet ihr - wie 
schon im letzten Jahr - online unter: www.thalheim.at. 
Hier findet ihr auch wieder viele Fotos von Aktionen, 
die bereits stattgefunden haben.

Falls kein Internet zur Verfügung steht, melde dich bitte bei 
deiner Marktgemeinde und du bekommst umgehend 
alle Informationen per Telefon oder komme persönlich 
zum Bürgerservice: Tel. 07242 / 470 74 - 33 

Wir wünschen dir einen schönen Sommer mit vielen 
Sonnenstunden und eine spannende Ferienzeit!

Die Kinder aus dem Schülerhort freuen sich mit Bürgermeister 
Andreas Stockinger (l.) und Jugendreferent Andreas Gatterbauer 

(r.) auf das bunte Ferienspaß-Programm 2014. 

GVM Andreas Gatterbauer
Jugendreferent

Andreas Stockinger
Bürgermeister

AKTUELLES WIR! JUNGES THALHEIM - INFOWIR! JUNGES THALHEIM
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Musikalischer Schwung bei Florianifeier in Thalheim
Mitglieder der Trachtenkapelle freuen sich über Auszeichnungen

Die Florianifeier der Freiwilligen 
Feuerwehr Thalheim ist auch für 
die Trachtenkapelle Thalheim ein 
Pflichttermin. 

Seit Jahren sorgen die Musiker bei 
dem Frühschoppen für die passende 
musikalische Umrahmung und für gute 
Stimmung. So war auch die Florianifei-
er der perfekte Rahmen für die Ehrung 
von lang gedienten, engagierten Musi-
kern. 

Für ihre Verdienste um die Trachten-
kapelle verlieh Bürgermeister Andreas 
Stockinger Hannes Pühringer, Harald 
Straßmair, Alexander Prinz und Klaus 
Straßmair das Ehrenzeichen der Markt-
gemeinde Thalheim in Silber. Der lang-
jährige Funktionär Karl Straßmair und 
Obmann Martin Roither wurden mit 
dem Ehrenzeichen in Gold der Marktge-
meinde Thalheim für ihre Verdienste um 
die Trachtenkapelle ausgezeichnet.
 
Damit die Trachtenkapelle Thalheim 
ihrer Aufgabe entsprechend nachkom-

men kann, sind aber nicht nur moti-
vierte Mitglieder wichtig, sondern auch 
entsprechende finanzielle Unterstüt-
zung. Die kommt zu einem großen Teil 
jedes Jahr von vielen Thalheimerinnen 
und Thalheimern, die ihren Beitrag 
beim traditionellen Maiblasen leisten. 
Auch heuer war die Trachtenkapelle 

wieder drei Tage lang im Ort unterwegs 
und hat einerseits den Mai eingeläutet 
und andererseits um eine kleine Spen-
de für wichtige Anschaffungen wie In-
strumente, Trachten oder Noten gebe-
ten. Ein ganz herzliches Dankeschön 
an alle, die den örtlichen Musikverein 
auf diesem Weg unterstützt haben! 

Innovationsfreude bei Konferenz in Budweis 
Thalheimer Engagement im Energie- und Umweltbereich als Vorzeigeprojekt 

Auf Einladung des Energy Centre 
Budweis durfte eine Delegation 
aus Thalheim Anfang Juni im Rah-
men einer grenzüberschreitenden 
Energiekonferenz die umfang-
reichen Aktivitäten vor einem in-
teressierten Fachpublikum vortra-
gen. Besondere Aufmerksamkeit 
wurde dabei der LED-Straßen-
beleuchtung sowie dem Thema 
Green IT gewidmet.

Thermische Sanierung, Einsatz von 
Solartechnologie, Umstellung auf 
LED-Straßenbeleuchtung, Green IT 
uvm. Thalheim hat seit Abschluss 
des E-GEM-Prozesses (Oberöster-
reichische Energiespargemeinde) im 
Jahr 2009 seine Hausaufgaben ge-
macht und kann heute viele effiziente 
Projekte aus dem Energie- und Um-
weltbereich vorweisen. Bürgermeister 
Andreas Stockinger und Michael Heiß 
von der Gemeindeverwaltung präsen-
tierten in ihrem ½-stündigen Vortrag 
wesentliche Zahlen und Fakten rund 
um die verschiedenen Projekte in der 
Marktgemeinde. 

Das „Energy Centre“ in Budweis/
Südböhmen ist ein EU-geför-
derter Bürgerverein, der den Bür-
gern und Unternehmen kosten-
lose Energieberatung anbietet.  
In Kooperation mit dem OÖ. Ener-
giesparverband wurde das Projekt 

ENERGIE-OBCE-GEM ins Leben 
gerufen, das nach dem Vorbild der 
Energiespargemeinden in Oberöster-
reich (E-GEM) die primäre Erhebung 
des Energieverbrauchs sowie die 
Einsparungspotentiale der Kommu-
nen zum Ziel hat. 

Bürgermeister Andreas Stockinger und Michael Heiß präsentierten in  
Budweis die umfangreichen Aktivitäten der Marktgemeinde Thalheim  

im Bereich Energie und Umwelt.

V. l.: Vzbmg. Ing. Klaus Mitterhauser, Vzbgm.in Elke Berner, GVM Dr. Norbert Mayer, 
Hannes Pühringer, Obmann Martin Roither, Alexander Prinz, Karl Straßmair, Klaus 

Straßmair, Harald Straßmair und Bürgermeister Andreas Stockinger bei der Ehrung.

AKTUELLES
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SPORT UND FREIZEIT

Junge Talente freuen sich über sportlichen Erfolg 
Thalheimer Sport Union Leichtathleten in Oberösterreich an der Spitze 

Die Leichtathleten der SULAWTT 
(Sport UNION Leichtathletik Wels 
Thalheim Talente) sind voll auf Er-
folgskurs. 

Beim OÖ KIDS CUP, ein leichtath-
letischer Vierkampf (60 m, Weit-
sprung, Vortexwurf, 800 m) der über 
7 Wettkampftage ausgetragen wird, 
sind nach 4 Wettkampftagen in der 
Altersklasse der U14 die UNION  
Athleten Alexandra WAAGE und Nico 
KLINGLMAYER in Führung. Anna  
HUMER, Sophie GUTÖHRLE, Vanessa  
HELPERSTORFER, Sarah SCHWARZL-
MÜLLER und Janis PREDL sind in der 
Zwischenwertung ebenfalls auf aus-
sichtsreichen Positionen zu finden. 
Hannah BÖHME, unser Neuzugang in 
der Trainingsgemeinschaft , bestritt im 
Rahmen des KIDS CUPS auch schon 
ihre vielversprechende Talentprobe.
Die Einzelleistungen der SULAWTT 
Sportler sind ebenfalls sehr erfreulich.  
Anna HUMER ist in OÖ die derzeit be-
ste im Kugelstoßen, nur knapp dahinter 

an dritter Stelle liegt Alexandra WAA-
GE. Nico KLINGLMAYER führt die OÖ-
Wertung im 60 m Lauf an und im 800 m 
Lauf und im Weitsprung ist er an dritter 
Position. Janis PREDL führt die Liste der 
besten OÖ Vortexwerfer an und Sophie 
GUTÖHRLE ist die Zweitbeste Vortex-
werferin in OÖ.

Um das hohe Nivea der Athleten noch 
zu steigern wird die Mannschaft  in der 
ersten Ferienwoche an einem Leicht-
athletik Talente-Trainingscamp in RIED/
Innkreis teilnehmen. In Ried werden sie 
4 Tage lang mit den Landestrainern des 
Leichtathletikverbandes trainieren. Wei-
tere Infos unter www.sulawtt.at 

V. l.: Anna Humer, Alexandra Waage, Vanessa Helperstorfer, Sophie Gutöhrle, Sarah 
Schwarzlmüller, Hannah Böhmer und Nico Klinglmayer.

Erwachsenenturnen NEU: neben bewährten Kursen wie 
Aerobic, Zumba, Yogalates kommen ab Herbst am Dienstag 
unter dem Motto “1 Stund fit & gsund” und am Freitag neue 
Stunden hinzu: 

•	 Mixed-Fitness 
•	 Gesundheitsturnen 
•	 Mixed-Work-Out (für sportlich Anspruchsvolle)
•	 Mixed-Volleyball

Schnuppertraining zum Kennenlernen am 12.09.2014

Weitere Details rechtzeitig vor Schulbeginn auf unserer 
Homepage www.union-thalheim.at
Wir bedanken uns bei unseren Vereinsmitgliedern, Vortuner/
innen und Funktionären für die erfolgreiche Turnsaison und 
wünschen allen einen schönen und unfallfreien Sommer. 
 Eure Obfrau Hemma Holzinger &
 Euer Obmann Markus Schwarzlmüller

SAISONSTARTAM 16./19.9.2014Informationen zur Turnsaison 2014/2015:
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Strahlende Bezirksmeister bei ASKÖ Stocksportlern
ASKÖ Sektions Stocksport steigt nach Erfolg in Regionalliga auf 

Spannend  verlief die Bezirksmei-
sterschaft der Stocksportler am  
18. April 2014 in der Stocksporthal-
le Marchtrenk. 

Über den Sieg wurde erst in den 
letzten zwei Spielen entschie-
den, welche die Stocksportler der 
ASKÖ Thalheim gewinnen konnten.  
 
Herbert Märzinger, Helmut Grillmair, 
Rudolf Fischer und Josef Eisen-
köck siegten mit zwölf Punkten vor 
den Steinhauser Stockschützen, die 
ebenfalls 12 Punkte schafften, je-
doch eine schlechtere Quote hatten.  
 
Im Endeffekt entschieden neun 
Stockpunkte über den Sieg und den 
Aufstieg in die Regionalliga. Die Stocksportler freuen sich über ihren Erfolg. 

FIT in den Herbst!
6x Fit-Tanzen ab 15.09.‘14 + Verlängerungsoption 4x
Kurs: 15.9., 22.9., 29.9., 6.10., 13.10., 20.10.‘14 + opt. 

Verlängerungstermine: 27.10., 3.11., 10.11., 17.11.‘14
 Je montags, 18:25 – 19:25 Uhr
Panoramasaal im Vithal, Poeschlstraße 2, 4600 Thalheim bei Wels

Beitrag pP für 6x: Newbies: €48,- brto / Homies:€ 45,- brto

Special pP für komplette 10er-Reihe:  €75,- brto / €70,-
• Schnuppern und Zwischeneinstieg auf Anfrage
• Anmeldung bei: azumba@ploner.at
• Infos unter +43 699 814 709 22 (Astrid Ploner)
ZUMBA® / ZUMBA FITNESS ® logos are trademarks of Zumba Fitness, LLC, used under license. Teilnahme auf eigene 

Gefahr. Druckfehler vorbehalten. Bildnachweis: Mario Heim Fotografie.

 

KLETTERWAND THALHEIM 
MONTAG* IST KLETTERTAG 

Das Kletterwand – Team der TVN Thalheim ist mindestens 2 x im Monat an der 
Outdoor – Anlage bei der Volksschule Thalheim (Turnsaal Nordwand). 

*JEDEN 1. + 2. MONTAG IM MONAT (bis Ende September 2014) 
von ca. 18:00 – 20:00 Uhr 

Weitere Termine richtet sich nach dem Wetter, nach vereinsinternen Veranstaltungen 
bzw. werden immer aktuell auf unserer Homepage www.tvn-thalheim.at 
ausgeschrieben. 
Bei Regenwetter oder Unwettervorhersagen findet kein Klettern statt. 

 

 
ESSEN AUF RÄDERN: BEDARFSERHEBUNG • MARKTGEMEINDE THALHEIM

Sie haben Interesse daran, mit "Essen auf Rädern" versorgt zu werden? 
Dann melden Sie sich bitte beim Bürgerservice der Marktgemeinde Thalheim. Dort erhalten Sie 
auch nähere Informationen: Tel.: 07242/47 0 74 DW 42
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SERVICE

Erfreuliche Nachrichten gibt es in der So-
zialberatungsstelle Thalheim: Seit Juni 
2014 wird jeden Montag von 15 bis 18 Uhr 
eine zusätzliche Abendöffnungszeit für  
berufstätige Menschen angeboten.

Als Mitarbeiterin der Sozialberatungsstelle Thal-
heim  stehe ich Ihnen zu den angeführten Be-
ratungszeiten als Ansprechpartnerin für soziale 
Belange gerne zur Verfügung.

Auguste Stallinger    
4600  Thalheim
Ascheter Str. 38           
Tel: 07242/207829    
Mobil: 0664 / 198 11 05    
E-Mail: sbs.thalheim.wels@aon.at

Ich bin für Sie da:
Mo 15 bis 18 Uhr • Di 8 bis 12 Uhr • Do 10 bis 
13 Uhr

WUSSTEN SIE...?
Ein Anspruch auf Telefongebührenbefreiung 
bezieht sich nicht ausschließlich auf Festnetz-an-
schlüsse, sondern kann auch auf folgende Anbieter 
von Wertkartenhandys übertragen werden:
A1 Festnetz u. Mobil / bob • Hutchison Drei Austria 
GmbH • T-Mobile Austria GmbH

Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein:
- Arbeitslosengeld oder Geld von einer Pensions-
versicherung.
- Eine Beihilfe, weil man etwa gerade eine Schulung 
macht.
- Mindestsicherung oder niedriges Einkommen
- Schwere Hörbehinderung, Pflegegeldbezieher

Wenn man eine oder mehrere dieser Voraussetzun-
gen erfüllt, kann man um die Gebührenbefreiungen 
ansuchen. Es zählt das Haushaltseinkommen.

Weitere Leistungen, wie etwa Pflegegeld, Famili-
enbeihilfe oder eine Unfallrente, werden nicht zum 
Einkommen dazu gerechnet.

Weiters kann man noch Miete, Betriebskosten oder 
außergewöhnliche Belastungen in Abzug bringen.

Aktueller Höchstsatz des Haushalts-Nettoeinkom-
mens ab 1. Jänner 2014:

1. Person       960,66 Euro
2. Personen 1440,35 Euro
3. Personen 1588,57 Euro

Bei der Antragstellung sind wir Ihnen in der Sozial-
beratungsstelle gerne behilflich.

SOZIALBERATUNGSSTELLE  
THALHEIM

Sommerprogramm im Kunstmuseum Angerlehner 

Suchen Sie noch eine kreative Beschäftigung für Ihre 
Kinder in den Ferien?

Ferienprogramm für Kinder • Farbe – wildes Malen – Gue-
rillakunst:
Eine Welt ganz in Grau, das wäre doch langweilig! Im 
Ferien-Workshop des Museums Angerlehner zeigen wir 
dir, wie du selber Farben herstellen kannst. Mit diesen 
selbstgemachten Farben darfst du bei uns so richtig 
wild malen. Hierbei ist ganzer Körpereinsatz gefragt! Die 
Malereien werden in den folgenden Tagen weiterverar-
beitet und an ungewöhnlichen Orten platziert. Wir neh-
men uns Zeit den kreativen Prozess wachsen zu lassen.  
In der zweiten Ferienwoche, von Montag 14. bis Frei-
tag 18. Juli  jeden Vormittag von 9 bis 13 Uhr, für Kinder 
von 6 bis 12 Jahren. Anmeldung unbedingt erforderlich 
bis spätestens 7. Juli. MindestteilnehmerInnenzahl  7 Kin-
der, Preis:  Euro 20 pro Tag (die Tage können auch einzeln 
gebucht werden.) 

Erlebnis-Samstage im Museum Angerlehner • Angebot für 
Kinder und Erwachsene:
Samstag 19. Juli 2014 • Workshop:
Der Natur auf der Spur – zur Sammlung Angerlehner
Viele Künstler lassen sich von der Natur in ihren Werken 
inspirieren. Diesen Arbeiten spüren wir im Museum nach 
und begeben uns dann in die Natur, um mit Naturma-
terialien unser eigenes Kunstwerk zu gestalten. Hierbei 
nutzen wir die großartige Lage unseres Museums di-
rekt an der Traun. Findet auch bei Schlechtwetter statt!  
Preis: 9,90 Euro pro Person
Samstag 23. August 2014 • Workshop:
Wildes Malen – zur Sammlung Angerlehner
Ausgehend von der wilden Malerei im Museum kön-
nen Kinder und Eltern einmal so richtig wild malen. Bei 
Schönwetter im Freien, bei Schlechtwetter im Atelier des 
Museums. Es darf mit Händen und Füßen gemalt und so-
gar geschüttet werden. Preis: 9,90 pro Person

Anmeldung und Information:
a.doppelbauer@museum-angerlehner.at 
Tel: 07242-22 44 22-0

Bunter Malspaß für die Kleinen ist garantiert! 



Leben in Thalheim journal • Juli 2014 21

KLEIDERSAMMLUNG
Für einen Hilfstransport nach

Bulgarien von ORA INTERNATIONAL  
AUSTRIA (www.ora-international.at)

sammeln wir:
• Gute und saubere Kleidung für Erwachsene,                 
Jugendliche und Kinder
• Babykleidung bitte separat sortieren!
• Gut erhaltene Schuhe und Stiefel
• Saubere Decken und Bettwäsche, Geschirr-
tücher und Handtücher
• Gute und saubere, einteilige Matratzen 
• Funktionstüchtige Fahrräder
• Geschirr
• Werkzeug und Gartengeräte
• Handliche Kleinmöbel
• Ziergegenstände, Flohmarktartikel

Wir bitten um einen Transportkostenbeitrag!  
Freitag, 19. 9. 2014 von 13 bis 18 Uhr und 

im Pfarrzentrum Thalheim bei Wels
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

SERVICESERVICE

EINE INFORMATION DES BAV WELS LAND

"Aus Bioabfall wird Kompost"

Das wissen schon einige Kinder im Kinder-
garten und die meisten in der Volksschule. 
Doch später scheint dieses Wissen zum Teil 
wieder verloren zu gehen. Denn wie kommt 
es sonst, dass Marmeladegläser, Getränke-
dosen und viele, viele Plastiksackerl in der 
Biotonne landen? Die sogenannten „Fehlwür-
fe“ machen dem Kompostierer eine Menge 
Arbeit. Mit Maschinen (Windsichter, Siebma-
schine) muss alles wieder sorgsam herausge-
lesen werden.

Beim fertigen Kompost sind sich näm-
lich alle wieder einig: Jeder möch-
te 1A-Qualität für seinen Garten.  
Die wird derzeit bei den vier land-
wirtschaftlichen Kompostierern im 
Bezirk Wels-Land auch geboten.  
 
Bezugsquellen und Preise gibt es unter  
www.umweltprofis.at/wels-land in der Ru-
brik Info & Service oder am Misttelefon 
07242/54060.

Öffnungszeiten der Kompostanlage  
Brandstätter in Thalheim: 
Montag bis Samstag von 8 – 18 Uhr

Anlieferungen von Strauch- und Grünschnitt 
sind nur während dieser Zeiten möglich.  
Illegale Ablagerungen außerhalb dieser Zeiten 
werden angezeigt!

Obstnetze zerstören die Bürsten der Siebmaschine!

Zu vermieten: Lagerhalle • 167 m2 mit  
Lagerplatz 240 m2 • Toplage Am Thalbach   
Nähere Informationen unter 07242/66 027

Schulbeginnhilfe des Landes OÖ

Mit 100 Euro Schulbeginnhilfe werden Familien, 
deren Kinder erstmalig in die Pflichtschule ein-
treten, finanziell unterstützt. 

Aufgrund der teuren Erstausstattung von Taferlklass-
lern wird auf diese Weise jenen Familien geholfen, die 
diese Unterstützung am dringendsten benötigen, er-
klärt LHStv. Franz Hiesl.

Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ
„Mehrkindfamilien“ stoßen an ihre finanziellen Gren-
zen, wenn gleich zwei Schulveranstaltungen in 
einem Schuljahr zusammenfallen“, erläutert Hiesl die 
Beweggründe, warum das Land OÖ. diese Famili-
enunterstützung eingeführt hat. Ansuchen können 
Familien, bei denen zumindest zwei Kinder in einem 
Schuljahr an mehrtägigen Schulveranstaltungen teil-
nehmen (zusammengefasst mindestens 8 Schulver-
anstaltungstage). Anträge liegen in den Schulen und 
im Gemeindeamt auf und zum Downloaden zu fin-
den unter: www.familienkarte.at/Förderungen).
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ELTERN-KIND-ZENTRUM THALHEIM  

C208 KUSCHEL-WUSCHEL
KLEINKINDGRUPPE IN THALHEIM
Körper- und Massagespiele, Lausch- und Flüsterspiele, 
Wipp- und Wackelspiele, Reime und Lieder, Musik, die uns 
gut tut, Spielzeug aus der eigenen Werkstatt, Sinnesanre-
gungen in einer vorbereiteten Umgebung, Austausch und 
Auftanken.
Mitzubringen: Babydecke / kleine Kuscheldecke
Leitung:  Maria Böhm, ausgebildete Spielgruppen-  
  leiterin und Mutter von drei Kindern
Alter:  Ein Jahr und drumherum
Termine:  Kurs 1: 8 mal Mi ab 24.09.2014
  Kurs 2: 8 mal Mi ab 26.11.2014
Zeit:  08.30-09.30 Uhr
Kursort:  Pfarrzentrum Thalheim
Kosten:  € 43 (Mitglieder € 39) pro Kurs inkl. Material
Anmeldung: EKiZ Büro unter 07242/55091  
  oder ekiz.wels@aon.at 
  (max. 8 Kinder mit Begleitung)
 
Elternbildungsgutscheine des Landes OÖ können eingelöst 
werden!

C210 WIR WOLLEN EINE REISE MACHEN... 
...komm doch mit (nach Thalheim)!
Dabei begleiten uns neue Freunde, Fingerspiele, Lieder, Be-
wegungs- und Wahrnehmungsspiele, einfache Basteleien, 
ein Jausenstop zwischendurch und viel, viel Spaß durch 
den Jahreskreis!
Leitung:  Maria Böhm, ausgebildete Spielgruppen-  
  leiterin und Mutter von drei Kindern
Alter:  ab 2 Jahren (jüngere Geschwisterkinder   
  willkommen – ab 1 Jahr Kurskosten 50%)
Termine:  Kurs 1: 8 mal Mi ab 24.09.2014
  Kurs 2: 8 mal Mi ab 26.11.2014
Zeit:   09.45 - 11.15 Uhr
Kursort:  Pfarrzentrum Thalheim
Kosten:  € 63 (Mitglieder € 57)
Anmeldung: EKiZ Büro unter 07242/55091  
  oder ekiz.wels@aon.at  
  (max. 8 Kinder mit Begleitung)
 
Elternbildungsgutscheine des Landes OÖ können eingelöst 
werden.

Das EKIZ Thalheim freut sich auf Sie! 

• Dunkelblauer Regenschirm
• 1 Paar Inline-Skater 

• Handy Marke „Emporia“
• Div. Schlüssel (Auto-, Motorrad- und  

Wohnungsschlüssel)
• Digital-Kamera Marke „Sony“

• Halskette mit zwei Perlen 
 

• ACHTUNG: Beim Seniorentag wurden einige  
Jacken liegen gelassen! 

Fundamt online: www.fundinfo.at
Bürgerservice der Marktgemeinde Thalheim:

Tel.: 07242 / 47 074 DW 33  
E-Mail: service@thalheim.at

FUNDGRUBE • folgende Fundgegenstände wurden abgegeben:

IMPRESSUM 
Herausgeber, Verleger, für den Inhalt verantwortlich 
& Gestaltung: Marktgemeinde Thalheim; Gemeindeplatz 
1, 4600 Thalheim bei Wels; Tel.: 07242 / 47 074; E-
Mail: marktgemeinde@thalheim.at; Web: www.thalheim.
at, Druck Fa. Brillinger Druck GesmbH. Thalheim, auf 
100% Recyclingpapier; 

Klimabündnis
Gemeinde

QR Code
thalheim.at

Thalheim
Gruppe

REDAKTION Leben in Thalheim Journal  
ABGABETERMINE 2014

jeweils bis 12 Uhr • Bitte Termine unbedingt ein-
halten - Berichte, die später eingehen, können aus 
redaktionellen Gründen nicht mehr berücksichtigt 
werden! Info: 07242 / 47 074 - 25

Montag, 11. August 2014
Montag, 24. November 2014

„GENUSSBUCH“ LASST EUCH 
WELS LAND SCHMECKEN!

Genießen mit regionalen Lebens-
mitteln – demnächst hoffentlich 
auch in Ihrer Küche! Ausgangs-
punkt für das „Genussbuch“ war die 
rege Nachfrage, wo die regionalen 

Köstlichkeiten zu haben sind. Das feine Büchlein um-
fasst Rezepte für regionale Schmankerln und eine Über-
sicht der teilnehmenden Direktvermarkter, abgerundet 
durch Statements engagierter Personen aus Wels und 
Wels-Land.
Das „Genussbuch – Lasst euch Wels Land schme-
cken“ ist gegen eine wertschätzende, freiwillige 
Spende ab August im Marktgemeindeamt Thalheim 
erhältlich.
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STEUERSPRECHTAGE DER WT 

beim Magistrat Wels, Traungasse 6 
Jeweils erster Mittwoch im Monat,  

13 bis 15 Uhr

neue Termine finden Sie unter

www.kwt.or.at

BEREITSCHAFTSDIENST - KALENDER

1 Adler-Apotheke
 Stadtplatz 13, Tel. 49 016
 
2 Einhorn-Apotheke
 Ploberger Straße 7, Tel. 46 488

3 Falken-Apotheke
 Ecke Salzburger Str./Schulstr.
 Tel. 45 422 (Lichtenegg)
 
4 Föhren-Apotheke
 Föhrenstraße 15, Tel. 55 955
 (Noitzmühle) 
5 Hubertus-Apotheke
 Ferd.-Wiesinger-Straße 12
 Tel. 46 709 (Vogelweide)

6 Linden-Apotheke  
 Wimpassinger-Straße 34
 Tel. 69 290 (Gartenstadt)

7 Schutzengel-Apotheke
 Eferdinger Straße 20
 Tel. 47 098 (Neustadt)

8 Steinbock-Apotheke
 Hans-Sachs-Straße 80
 Tel. 47 404 (Pernau)

9 Stern-Apotheke
 Bahnhofstraße 11, Tel. 46 711

N Apotheke Wels-Nord
 Oberfeldstraße 95, Tel. 72 822

G Sonnen-Apotheke   
 Gunskirchen, Welser Straße 6
 Tel. 07246 / 8700

T Thalheim-Apotheke
 Rodlbergerstraße 35
 Tel. 43 007 (Thalheim)

M1 Apotheke Zur Welser Heide
 Marchtrenk, Welser Straße 2
 07243 / 52 275

M2 Markt-Apotheke   
 Marchtrenk
 Linzer Straße 58, 
 Tel. 07243 / 54 700-0

B Apotheke Buchkirchen  
 Hauptstraße 15, 
 Tel. 07242 / 211 991

JÄNNER FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI
Mi 1 1 Sa 1 NT Sa 1 9 Di 1 1 Do 1 1 So 1 NT
Do 2 NT So 2 8 G So 2 1 Mi 2 NT Fr 2 NT Mo 2 8 G
Fr 3 8 G Mo 3 7 S Mo 3 NT Do 3 8 G Sa 3 8 G Di 3 7 S
Sa 4 7 S Di 4 5 B Di 4 8 G Fr 4 7 S So 4 7 S Mi 4 5 B
So 5 5 B Mi 5 6 M1 Mi 5 7 S Sa 5 5 B Mo 5 5 B Do 5 6 M1
Mo 6 6 M1 Do 6 3 W Do 6 5 B So 6 6 M1 Di 6 6 M1 Fr 6 3 W
Di 7 3 W Fr 7 4 M2 Fr 7 6 M1 Mo 7 3 W Mi 7 3 W Sa 7 4 M2
Mi 8 4 M2 Sa 8 2 F Sa 8 3 W Di 8 4 M2 Do 8 4 M2 So 8 2 F
Do 9 2 F So 9 9 So 9 4 M2 Mi 9 2 F Fr 9 2 F Mo 9 9
Fr 10 9 Mo 10 1 Mo 10 2 F Do 10 9 Sa 10 9 Di 10 1
Sa 11 1 Di 11 NT Di 11 9 Fr 11 1 So 11 1 Mi 11 NT
So 12 NT Mi 12 8 G Mi 12 1 Sa 12 NT Mo 12 NT Do 12 8 G
Mo 13 8 G Do 13 7 S Do 13 NT So 13 8 G Di 13 8 G Fr 13 7 S
Di 14 7 S Fr 14 5 B Fr 14 8 G Mo 14 7 S Mi 14 7 S Sa 14 5 B
Mi 15 5 B Sa 15 6 M1 Sa 15 7 S Di 15 5 B Do 15 5 B So 15 6 M1
Do 16 6 M1 So 16 3 W So 16 5 B Mi 16 6 M1 Fr 16 6 M1 Mo 16 3 W
Fr 17 3 W Mo 17 4 M2 Mo 17 6 M1 Do 17 3 W Sa 17 3 W Di 17 4 M2
Sa 18 4 M2 Di 18 2 F Di 18 3 W Fr 18 4 M2 So 18 4 M2 Mi 18 2 F
So 19 2 F Mi 19 9 Mi 19 4 M2 Sa 19 2 F Mo 19 2 F Do 19 9
Mo 20 9 Do 20 1 Do 20 2 F So 20 9 Di 20 9 Fr 20 1
Di 21 1 Fr 21 NT Fr 21 9 Mo 21 1 Mi 21 1 Sa 21 NT
Mi 22 NT Sa 22 8 G Sa 22 1 Di 22 NT Do 22 NT So 22 8 G
Do 23 8 G So 23 7 S So 23 NT Mi 23 8 G Fr 23 8 G Mo 23 7 S
Fr 24 7 S Mo 24 5 B Mo 24 8 G Do 24 7 S Sa 24 7 S Di 24 5 B
Sa 25 5 B Di 25 6 M1 Di 25 7 S Fr 25 5 B So 25 5 B Mi 25 6 M1
So 26 6 M1 Mi 26 3 W Mi 26 5 B Sa 26 6 M1 Mo 26 6 M1 Do 26 3 W
Mo 27 3 W Do 27 4 M2 Do 27 6 M1 So 27 3 W Di 27 3 W Fr 27 4 M2
Di 28 4 M2 Fr 28 2 F Fr 28 3 W Mo 28 4 M2 Mi 28 4 M2 Sa 28 2 F
Mi 29 2 F  Sa 29 4 M2 Di 29 2 F Do 29 2 F So 29 9
Do 30 9  So 30 2 F Mi 30 9 Fr 30 9 Mo 30 1
Fr 31 1  Mo 31 9   Sa 31 1   

JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER
Di 1 NT Fr 1 8 G Mo 1 7 S Mi 1 7 S Sa 1 5 B Mo 1 5 B
Mi 2 8 G Sa 2 7 S Di 2 5 B Do 2 5 B So 2 6 M1 Di 2 6 M1
Do 3 7 S So 3 5 B Mi 3 6 M1 Fr 3 6 M1 Mo 3 3 W Mi 3 3 W
Fr 4 5 B Mo 4 6 M1 Do 4 3 W Sa 4 3 W Di 4 4 M2 Do 4 4 M2
Sa 5 6 M1 Di 5 3 W Fr 5 4 M2 So 5 4 M2 Mi 5 2 F Fr 5 2 F
So 6 3 W Mi 6 4 M2 Sa 6 2 F Mo 6 2 F Do 6 9 Sa 6 9
Mo 7 4 M2 Do 7 2 F So 7 9 Di 7 9 Fr 7 1 So 7 1
Di 8 2 F Fr 8 9 Mo 8 1 Mi 8 1 Sa 8 NT Mo 8 NT
Mi 9 9 Sa 9 1 Di 9 NT Do 9 NT So 9 8 G Di 9 8 G
Do 10 1 So 10 NT Mi 10 8 G Fr 10 8 G Mo 10 7 S Mi 10 7 S
Fr 11 NT Mo 11 8 G Do 11 7 S Sa 11 7 S Di 11 5 B Do 11 5 B
Sa 12 8 G Di 12 7 S Fr 12 5 B So 12 5 B Mi 12 6 M1 Fr 12 6 M1
So 13 7 S Mi 13 5 B Sa 13 6 M1 Mo 13 6 M1 Do 13 3 W Sa 13 3 W
Mo 14 5 B Do 14 6 M1 So 14 3 W Di 14 3 W Fr 14 4 M2 So 14 4 M2
Di 15 6 M1 Fr 15 3 W Mo 15 4 M2 Mi 15 4 M2 Sa 15 2 F Mo 15 2 F
Mi 16 3 W Sa 16 4 M2 Di 16 2 F Do 16 2 F So 16 9 Di 16 9
Do 17 4 M2 So 17 2 F Mi 17 9 Fr 17 9 Mo 17 1 Mi 17 1
Fr 18 2 F Mo 18 9 Do 18 1 Sa 18 1 Di 18 NT Do 18 NT
Sa 19 9 Di 19 1 Fr 19 NT So 19 NT Mi 19 8 G Fr 19 8 G
So 20 1 Mi 20 NT Sa 20 8 G Mo 20 8 G Do 20 7 S Sa 20 7 S
Mo 21 NT Do 21 8 G So 21 7 S Di 21 7 S Fr 21 5 B So 21 5 B
Di 22 8 G Fr 22 7 S Mo 22 5 B Mi 22 5 B Sa 22 6 M1 Mo 22 6 M1
Mi 23 7 S Sa 23 5 B Di 23 6 M1 Do 23 6 M1 So 23 3 W Di 23 3 W
Do 24 5 B So 24 6 M1 Mi 24 3 W Fr 24 3 W Mo 24 4 M2 Mi 24 4 M2
Fr 25 6 M1 Mo 25 3 W Do 25 4 M2 Sa 25 4 M2 Di 25 2 F Do 25 2 F
Sa 26 3 W Di 26 4 M2 Fr 26 2 F So 26 2 F Mi 26 9 Fr 26 9
So 27 4 M2 Mi 27 2 F Sa 27 9 Mo 27 9 Do 27 1 Sa 27 1
Mo 28 2 F Do 28 9 So 28 1 Di 28 1 Fr 28 NT So 28 NT
Di 29 9 Fr 29 1 Mo 29 NT Mi 29 NT Sa 29 8 G Mo 29 8 G
Mi 30 1 Sa 30 NT Di 30 8 G Do 30 8 G So 30 7 S Di 30 7 S
Do 31 NT So 31 8 G   Fr 31 7 S   Mi 31 5 B

der Welser Apotheken • Die Bereitschaft dauert jeweils von  
8 Uhr Früh des angegebenen Tages bis 8 Uhr Früh des folgenden 
Tages.

WANN UND WO:
Dienstag, 8. Juli von 19 bis 22 Uhr

Wirtshaus "Zum schiefen Apfelbaum"  
Hanuschstr. 26 • 4020 Linz

Kosten: 30 Euro
 

VORTRAGENDE:
Mag. Eva Haunschmid - Tierärztin

Mag. Brita Ortbauer - Zoologin und Hundetrainerin
 

ANMELDUNG/ORGANISATION:
TOGETHER Hundetraining

Mag. Brita Ortbauer • 0650 - 9006800
together@hundetraining.cc

www.hundetraining.cc

SACHKUNDENACHWEIS für HUNDEBESITZER

Trenna is a Hit!
Bring Kleidung und Schuhe mit!

Die Umweltprofis der kommunalen Abfallwirtschaft bieten ein flächendeckendes Netz von rund 
180 Altstoffsammelzentren, wo Textilien und Schuhe seit über 25 Jahren gesammelt werden.

WAS WIRD GESAMMELT

WAS PASSIERT DAMIT

E I N  A S Z  I S T  I M M E R  I N  I H R E R  N Ä H E !
Mehr Information finden Sie im Internet unter www.altstoffsammelzentrum.at oder www.umweltprofis.at

WELCHE VORTEILE BIETET DIE ASZ-SAMMLUNG

Abgegebene Textilien im ASZ 
sparen Abfallgebühren!

• Tragbare und saubere KLEIDUNG

• Tragbare und saubere SCHUHE paarweise gebündelt

• Unbeschädigte TASCHEN und GÜRTEL

• Sauberes BETTZEUG, BETTFEDERN im Inlett

• Vorhänge, Tischwäsche

In allen 180 ASZ werden saubere und tragbare Textilien aller Art in transparenten Textilien-Sammelsäcken und 

Schuhe paarweise gebündelt übernommen und zentral in Wels umgeschlagen. Vom Abfall-Logistikzentrum in Wels 

werden diese an Sortierbetriebe in der EU geliefert.  Dort werden die Textilien bzw. Schuhe in bis zu 70 verschiedene 

Sorten aufgetrennt und anschließend zur Wiederverwendung in Europa und in der Dritten Welt eingesetzt.

• Sämtliche ASZ-Erlöse aus stofflicher Verwertung kommen den Gemeinden und Bürgern zugute: 

 » ASZ-Erlöse fließen in den Ausbau der ASZ-Infrastruktur und 

    decken einen Teil der ASZ-Personalkosten

 » ASZ-Erlöse entlasten Abfallgebühren

• Umwelt- und Klimaschutz durch effiziente Abwicklung der Sammlung & Verwertung

• Regionale Arbeitsplätze in ganz Oberösterreich

• Textilien-Sammelsäcke GRATIS in allen ASZ in Oberösterreich

• KEINE KAPUTTE, VERSCHMUTZTE, NASSE ODER  

 SCHIMMELIGE KLEIDUNG/SCHUHE1

• KEINE STOFFRESTE/PUTZLAPPEN1

• KEINE SKI-, SNOWBOARD oder EISLAUFSCHUHE1

• KEINE SCHUHEINLAGEN1

GRATIS - 
in allen ASZ in OÖ!

SAMMELSACK
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Thalheimer Seniorentag bot einmal mehr beste Unterhaltung
Am Freitag, 13. Juni 2014, fand im VITHAL Sport- und Gesundheitszentrum das diesjährige Fest der Senioren der Markt-
gemeinde Thalheim statt. Dabei wurde den rund 300 Gästen wieder ein buntes Programm geboten. Neben Ehrungen und 
kulinarischen Köstlichkeiten folgte am Abend noch ein überaus unterhaltsames Kabarett-Programm mit Herbert Steinböck 
und Thomas Strobl.


